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Eingesetzte Systeme

Releasewechsel wird eine Softwarelösung in der vorlie-
genden Studie auch als „neu“ bezeichnet (s. Abb. 13).

Zahlreiche große Kassensoftwareprojekte sind bereits 
in den vergangenen 2 Jahren angelaufen. Daher sind 
bei immerhin 14 Prozent der befragten Unternehmen 
Kassenlösungen im Einsatz, die gerade mal bis zu 2 
Jahre alt sind. Im Gegenzug nutzt aber über die Hälf-
te der Befragten eine Kassensoftware, die seit mehr 
als 7 Jahren im Einsatz ist. So geben auch 47 Prozent 
der Panelteilnehmer an, in den nächsten 2 Jahren eine 
neue Kassensoftware einführen zu wollen. 58 Prozent 
davon möchten dabei auf eine neue Standardlösung  
setzen. 34 Prozent planen derzeit ein umfangreiches 
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Pläne für die Erneuerung der Kassensoftware
(Abb. 14) 
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Update der bestehenden Software. 8 Prozent wollen 
eine Individuallösung programmieren (lassen).

Auf rund 19 Prozent der im Einsatz befindlichen  
Kassensysteme ist bereits eine selbst entwickelte Kas-
sensoftware installiert. Die Individualisierung der Kas-
senlösung bleibt somit weiterhin ein wichtiges Thema. 
Oft werden hierbei Standardlösungen als Basis ver-
wendet, die grundlegend auf den Bedarf modifiziert 
und den Bedürfnissen der einzelnen Handelsunterneh-
men angepasst werden. Eine klare Trennung zwischen  
angepassten Standardprodukten und reinen Eigen-
entwicklungen gestaltet sich daher weiterhin als 
schwierig (s. Abb. 14).


